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Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Berolzheim-Meinheim III : SV Cronheim 
Samstag, 19.11.2022, 16:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim 1. FC Berolzheim-Meinheim III

Im Spiel der Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des 1. FC Berolzheim-Meinheim III am vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Cronheim. Die Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg
dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit
bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Ronja Bieber. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Zurwesten und Pfahler, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Zurwesten / Pfahler gegen Mittermeier / Pfeuffer nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 8:11, 11:6, 11:7 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bieber / Jörg gewannen daraufhin ihr Spiel gegen Semmlinger /
Hönicke eher ungefährdet mit 11:8, 11:4, 11:9. Nach den ersten Doppeln gingen nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Zwischenzeitlich musste Sabine Zurwesten zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin ihr
Spiel gegen Margit Mittermeier aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nicht ganz mithalten konnte Ronja
Bieber, beim 8:11, 11:8, 5:11, 10:12 gegen Marion Semmlinger, obwohl sie nicht komplett
chancenlos war. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Auf dem falschen Fuß erwischte Birgit Pfahler ihre Gegnerin Anke Hönicke beim
eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Nadine Jörg ihr Einzel gegen Jutta Pfeuffer noch mit 11:4, 12:10, 5:11, 9:11, 3:11 im
Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Sabine Zurwesten hatte
dann ihre Gegnerin Marion Semmlinger beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihr keine echte
Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Nicht einen Satzgewinn überließ Ronja Bieber ihrer Gegnerin Margit Mittermeier beim
sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Birgit Pfahler und Jutta Pfeuffer beendet, das Birgit Pfahler letztendlich
gewann. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 9:11, 12:10, 12:14, 6:11
verlor Nadine Jörg ihre Partie gegen Anke Hönicke. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den 1. FC Berolzheim-Meinheim III am 06.12.2022 gegen den TV
1879 Hilpoltstein II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 02.12.2022 gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Berolzheim-Meinheim III

Doppel: Zurwesten / Pfahler 1:0, Bieber / Jörg 1:0 
Einzel: S. Zurwesten 2:0, R. Bieber 1:1, B. Pfahler 2:0, N. Jörg 0:2 
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 SV Cronheim
Doppel: Mittermeier / Pfeuffer 0:1, Semmlinger / Hönicke 0:1 
Einzel: M. Semmlinger 1:1, M. Mittermeier 0:2, J. Pfeuffer 1:1, A. Hönicke 1:1


